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Die vornehmsten Hafen, woraus der Handel
getrieben wird sind Cadix, Corunna, Cartha
gena, Malaga, Barcellona, Alicante, St. Se
bastian Bilbas St. Andero u. a.

Die Handlungsangelegenheiten stehen unter
dem konigl. hohen Rath. Er ist auch ein Ju
stiz Dribunal und der President fuhrt den Titel
Gran Chaneiller. Zu Cadix ist eine besondre
Audieneia de la Contratacion a las Indias.

s14.
Munjen. Der spanische Munzfuß ist von mitt 

ler Gute.
Die spanische Mark ist leichter um 63 P. C.

als das Troy und um 13 als das colnische Ge
wicht. Die feine Mark Gold wird angeblich
zu 37 Pistolen, und die feine M. Silber
9 Stuck von Achten ausgepragt welches etwa
ein 19fl. Fuß ist. Die Proportion zwischen
Gold und Silber ist jetzt wie rzu 102. Das
Kupfergeld ist sehr schlecht im Korn.

Man halt Buch und Rechnung im Castilia
nischen, zu Madrit und Cadix nach Dublones,
(od. Ducados zu Ii Real.) Pesos / Reales,
Quartos, Ochavos Maravedis und Dineros.
Diese sind entweder de Placa von Silber, oder
de Vellon von Kupfer/ welches 88, schlechter
ist als das erste so daß 17 Reales de Plata
ze Reales de Vellon machen. 1 Doblon hat
4 Pesos i Peso s Reales 1 Real r6 Quar
tos 32 Ochavos od. Stuck von Achten und
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